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See the notice on TED website

505599-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services d'architecture, d'ingénierie et de planification – Sanierung der Festhalle 
Stöckwiese in Bietigheim - Objektplanung
OJ S 139/2026 22/07/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Gemeindeverwaltung Bietigheim
Adresse électronique: l.hirt@harrer-ing.net
Forme juridique de l’acheteur: Organisme de droit public, contrôlé par une autorité locale
Activité du pouvoir adjudicateur: Services d’administration générale

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Sanierung der Festhalle Stöckwiese in Bietigheim - Objektplanung
Description: Die Gemeinde Bietigheim beabsichtigt die umfassende Sanierung und funktionale 
Modernisierung der gemeindeeigenen Festhalle in der Stöckwiese. Die Festhalle stellt einen 
zentralen Veranstaltungsort für das kulturelle, gesellschaftliche und örtliche Vereinsleben dar 
und besitzt insbesondere im Zusammenhang mit dem jährlich stattfindenden Volksfest eine 
herausragende Bedeutung. Darüber hinaus wird das Gebäude ganzjährig für 
unterschiedlichste Veranstaltungen genutzt und dient in den Wintermonaten als 
Unterstellmöglichkeit für Wohnmobile. Die Festhalle befindet sich auf dem gemeindeeigenen 
Grundstück Flst.-Nr. 938/4 in der Stöckwiese 7 in 76467 Bietigheim. Das Gebäude wurde im 
Jahr 2000 errichtet und steht nicht unter Denkmalschutz. Die wesentlichen technischen 
Gewerke, insbesondere die Elektroinstallation, die Trinkwasser- und Abwasserinstallation 
sowie die Dachkonstruktion einschließlich Dachabdichtung, stammen ebenfalls aus dem 
Baujahr 2000. Eine Beheizung der Hallen erfolgt nicht; eine Beheizung ist lediglich in den 
Nebenräumen vorhanden. Das Gebäude besteht aus einer großen Veranstaltungshalle mit 
Bühne und Thekenbereich, mehreren Neben- und Funktionsräumen sowie einer rückwärtig 
angeordneten kleineren Halle. Die Festhalle ist nicht durch ein eigenständiges Grundstück 
abgegrenzt, sondern Bestandteil des großflächigen gemeindeeigenen Grundstücks Flst.-Nr. 
938/4, auf dem sich auch die für Veranstaltungen erforderlichen Außen- und 
Erschließungsflächen befinden. Im Rahmen des laufenden Betriebs wurden in den 
vergangenen Jahren zahlreiche bauliche, technische und funktionale Defizite festgestellt. 
Neben altersbedingten Schäden an der Gebäudesubstanz bestehen erhebliche Mängel an der 
technischen Gebäudeausrüstung sowie an der Infrastruktur der Außenanlagen. Ziel der 
Maßnahme ist die nachhaltige Sanierung und Modernisierung der Festhalle, um einen 
langfristig wirtschaftlichen, sicheren und funktionalen Betrieb sicherzustellen sowie die 
Anforderungen an heutige Veranstaltungsstätten zu erfüllen. Die Festhalle wurde als 
sogenannte Insellösung in das Landessanierungsprogramm „Alter Ortskern“ aufgenommen. 
Unter Berücksichtigung des jährlich stattfindenden Volksfestes ist die bauliche Umsetzung 
derzeit für den Zeitraum von September 2027 bis Juli 2028 vorgesehen. Die Planung ist 
entsprechend auf diesen verbindlichen Terminrahmen auszurichten. Der Projektumfang 
umfasst sowohl Maßnahmen am Bestandsgebäude als auch an den Außenanlagen. Hierzu 
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zählen insbesondere: • bauliche Sanierungsmaßnahmen am Gebäude einschließlich Dach, 
Innenausbau und Bühnenbereich, • Erneuerung und Modernisierung der elektrotechnischen 
Infrastruktur einschließlich Beleuchtung, Stromversorgung und Veranstaltungstechnik, • 
Erneuerung und Erweiterung der Trinkwasser- und Abwasserinfrastruktur, • funktionale 
Anpassungen der Sanitäranlagen, • Verbesserung der Lager- und Betriebsabläufe, • 
Anpassung der Außenanlagen einschließlich der technischen Erschließung, 
Leitungsinfrastruktur und Veranstaltungsflächen, Umsetzung erforderlicher 
Tiefbaumaßnahmen zur Erneuerung der Ver- und Entsorgungsleitungen. Die bekannten 
Mängel und Anforderungen bilden die Grundlage für die weitere Planung. Im Zuge der 
Objektplanung sind diese zu überprüfen, planerisch zu bewerten und zu einem 
wirtschaftlichen, technisch schlüssigen und förderfähigen Gesamtkonzept weiterzuentwickeln. 
Nachfolgende Rahmentermine sind geplant: • Planungsbeginn: Unmittelbar im Anschluss der 
Vergabe • Abschluss LPH 3: Februar/März 2027 • Baubeginn: Mitte September 2027 (nach 
Mallorca Party) • Fertigstellung: Vor dem Volksfest im Juli 2028 Aufgrund von 
Förderbedingungen und geplanten Veranstaltungen muss die Bauzeit zwischen September 
2027 und Juli 2028 zwingend eingehalten werden. Dies ist in der Planung und Ausführung zu 
beachten. Die Grobkostenschätzung (Stand 04/2026) beläuft sich auf: KG 300 1.241.925,41 € 
brutto KG 400 136.945,20 € brutto Im Anhang finden Sie zur Übersicht Bestandspläne der 
Festhalle. Gegenstand dieser Ausschreibung sind die Objektplanungsleistungen LPH 1-9 für 
Gebäude gemäß §§ 33ff. HOAI. Es erfolgt eine stufenweise Beauftragung. In der Stufe 1 
werden zunächst die Leistungsphase 1-4 beauftragt, in der Stufe 2 die Leistungsphasen 5-9. 
Ein Rechtsanspruch auf Gesamtbeauftragung besteht nicht.
Identifiant de la procédure: 1990514b-eccb-4b05-aeca-5e3579270579
Type de procédure: Négociée avec publication préalable d’un appel à la concurrence / 
concurrentielle avec négociation
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71240000 Services d'architecture, d'ingénierie et de 
planification

2.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Stöckwiese 7  
Ville: Bietigheim
Code postal: 76467
Subdivision pays (NUTS): Rastatt (DE124)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Corruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Fraude: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Blanchiment de capitaux ou financement du terrorisme: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
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Travail des enfants et autres formes de traite des êtres humains: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Participation à une organisation criminelle: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123+124 GWB
Infractions terroristes ou infractions liées aux activités terroristes: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Manquement aux obligations dans le domaine du droit environnemental: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Manquement aux obligations dans le domaine du droit du travail: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Manquement aux obligations dans le domaine du droit social: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Accords avec d’autres opérateurs économiques en vue de fausser la concurrence: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Faute professionnelle grave: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 
GWB
Fausses déclarations, dissimulation d'informations, incapacité de présenter les documents 
requis ou obtention d'informations confidentielles sur cette procédure: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Conflit d’intérêt créé par sa participation à la procédure de passation de marché: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Association directe ou indirecte à la préparation de cette procédure de passation de marché: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Résiliation, dommages et intérêts ou autres sanctions comparables: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Manquement à l’obligation relative au paiement de cotisations de sécurité sociale: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Manquement à l’obligation relative au paiement d’impôts et taxes: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
État de cessation d’activités: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 
GWB
Insolvabilité: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Biens administrés par un liquidateur: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Situation analogue à la faillite prévue dans la législation nationale: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Sanierung der Festhalle Stöckwiese in Bietigheim - Objektplanung
Description: Die Gemeinde Bietigheim beabsichtigt die umfassende Sanierung und funktionale 
Modernisierung der gemeindeeigenen Festhalle in der Stöckwiese. Die Festhalle stellt einen 
zentralen Veranstaltungsort für das kulturelle, gesellschaftliche und örtliche Vereinsleben dar 
und besitzt insbesondere im Zusammenhang mit dem jährlich stattfindenden Volksfest eine 
herausragende Bedeutung. Darüber hinaus wird das Gebäude ganzjährig für 
unterschiedlichste Veranstaltungen genutzt und dient in den Wintermonaten als 
Unterstellmöglichkeit für Wohnmobile. Die Festhalle befindet sich auf dem gemeindeeigenen 
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Grundstück Flst.-Nr. 938/4 in der Stöckwiese 7 in 76467 Bietigheim. Das Gebäude wurde im 
Jahr 2000 errichtet und steht nicht unter Denkmalschutz. Die wesentlichen technischen 
Gewerke, insbesondere die Elektroinstallation, die Trinkwasser- und Abwasserinstallation 
sowie die Dachkonstruktion einschließlich Dachabdichtung, stammen ebenfalls aus dem 
Baujahr 2000. Eine Beheizung der Hallen erfolgt nicht; eine Beheizung ist lediglich in den 
Nebenräumen vorhanden. Das Gebäude besteht aus einer großen Veranstaltungshalle mit 
Bühne und Thekenbereich, mehreren Neben- und Funktionsräumen sowie einer rückwärtig 
angeordneten kleineren Halle. Die Festhalle ist nicht durch ein eigenständiges Grundstück 
abgegrenzt, sondern Bestandteil des großflächigen gemeindeeigenen Grundstücks Flst.-Nr. 
938/4, auf dem sich auch die für Veranstaltungen erforderlichen Außen- und 
Erschließungsflächen befinden. Im Rahmen des laufenden Betriebs wurden in den 
vergangenen Jahren zahlreiche bauliche, technische und funktionale Defizite festgestellt. 
Neben altersbedingten Schäden an der Gebäudesubstanz bestehen erhebliche Mängel an der 
technischen Gebäudeausrüstung sowie an der Infrastruktur der Außenanlagen. Ziel der 
Maßnahme ist die nachhaltige Sanierung und Modernisierung der Festhalle, um einen 
langfristig wirtschaftlichen, sicheren und funktionalen Betrieb sicherzustellen sowie die 
Anforderungen an heutige Veranstaltungsstätten zu erfüllen. Die Festhalle wurde als 
sogenannte Insellösung in das Landessanierungsprogramm „Alter Ortskern“ aufgenommen. 
Unter Berücksichtigung des jährlich stattfindenden Volksfestes ist die bauliche Umsetzung 
derzeit für den Zeitraum von September 2027 bis Juli 2028 vorgesehen. Die Planung ist 
entsprechend auf diesen verbindlichen Terminrahmen auszurichten. Der Projektumfang 
umfasst sowohl Maßnahmen am Bestandsgebäude als auch an den Außenanlagen. Hierzu 
zählen insbesondere: • bauliche Sanierungsmaßnahmen am Gebäude einschließlich Dach, 
Innenausbau und Bühnenbereich, • Erneuerung und Modernisierung der elektrotechnischen 
Infrastruktur einschließlich Beleuchtung, Stromversorgung und Veranstaltungstechnik, • 
Erneuerung und Erweiterung der Trinkwasser- und Abwasserinfrastruktur, • funktionale 
Anpassungen der Sanitäranlagen, • Verbesserung der Lager- und Betriebsabläufe, • 
Anpassung der Außenanlagen einschließlich der technischen Erschließung, 
Leitungsinfrastruktur und Veranstaltungsflächen, Umsetzung erforderlicher 
Tiefbaumaßnahmen zur Erneuerung der Ver- und Entsorgungsleitungen. Die bekannten 
Mängel und Anforderungen bilden die Grundlage für die weitere Planung. Im Zuge der 
Objektplanung sind diese zu überprüfen, planerisch zu bewerten und zu einem 
wirtschaftlichen, technisch schlüssigen und förderfähigen Gesamtkonzept weiterzuentwickeln. 
Nachfolgende Rahmentermine sind geplant: • Planungsbeginn: Unmittelbar im Anschluss der 
Vergabe • Abschluss LPH 3: Februar/März 2027 • Baubeginn: Mitte September 2027 (nach 
Mallorca Party) • Fertigstellung: Vor dem Volksfest im Juli 2028 Aufgrund von 
Förderbedingungen und geplanten Veranstaltungen muss die Bauzeit zwischen September 
2027 und Juli 2028 zwingend eingehalten werden. Dies ist in der Planung und Ausführung zu 
beachten. Die Grobkostenschätzung (Stand 04/2026) beläuft sich auf: KG 300 1.241.925,41 € 
brutto KG 400 136.945,20 € brutto Im Anhang finden Sie zur Übersicht Bestandspläne der 
Festhalle. Gegenstand dieser Ausschreibung sind die Objektplanungsleistungen LPH 1-9 für 
Gebäude gemäß §§ 33ff. HOAI. Es erfolgt eine stufenweise Beauftragung. In der Stufe 1 
werden zunächst die Leistungsphase 1-4 beauftragt, in der Stufe 2 die Leistungsphasen 5-9. 
Ein Rechtsanspruch auf Gesamtbeauftragung besteht nicht.
Identifiant interne: LOT-0001 2026-06

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71240000 Services d'architecture, d'ingénierie et de 
planification
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5.1.2.
 
Lieu d’exécution
Adresse postale: Stöckwiese 7  
Ville: Bietigheim
Code postal: 76467
Subdivision pays (NUTS): Rastatt (DE124)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Autre durée: Inconnu

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Document de marché
Informations sur la seconde étape d’une procédure en deux étapes: 
Nombre minimal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 3
Nombre maximal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 5
La procédure se déroulera en plusieurs étapes. À chaque étape, certains candidats peuvent 
être éliminés
L’acheteur se réserve le droit d’attribuer le marché sur la base des offres initiales sans mener 
de négociations

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Fachliche Qualifikation der Projektleitung / Bauleitung
Description: Fachliche Qualifikation der Projektleitung / Bauleitung
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 35
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Präsentation eines vergleichbaren Projektes des Bewerbenden
Description: Präsentation eines vergleichbaren Projektes des Bewerbenden
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 20
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Beim Bietergespräch gewonnene Eindrücke
Description: Beim Bietergespräch gewonnene Eindrücke
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 20
Critère: 
Type: Prix
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Nom: Honorar
Description: Honorar
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 25

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.subreport.de/E24988793

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.subreport.de/E24988793
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 19/08/2026 10:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte Unterlagen nachzufordern, soweit dies rechtlich zulässig ist, insbesondere im 
Sinne des § 56 VgV.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Baden-Württemberg
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Nach Zurückweisung einer 
Rüge beträgt die Frist für die Beantragung eines Nachprüfverfahrens vor der Vergabekammer 
15 Kalendertage, bei einer Zurückweisung auf elektronischem weg um 5 Kalendertage 
verkürzt, also 10 Kalendertage (§ 160 Absatz 3 Nr. 4 GWB). Die Zulässigkeit eines 
Nachprüfungsverfahrens setzt ferner voraus, dass erkannte Vergabeverstöße nach § 160 Abs. 
3 Nummern 1-3 GWB innerhalb der dort genannten Fristen gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt wurden.

8. Organisations

8.1.  ORG-0001

https://www.subreport.de/E24988793
https://www.subreport.de/E24988793
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Nom officiel: Gemeindeverwaltung Bietigheim
Numéro d’enregistrement: 0 72 45/80 8-0
Adresse postale: Malscher Str. 22
Ville: Bietigheim
Code postal: 76467
Subdivision pays (NUTS): Rastatt (DE124)
Pays: Allemagne
Point de contact: Frau Lena Hirt (Harrer Ingenieure)
Adresse électronique: l.hirt@harrer-ing.net
Téléphone: +49 0721 1819-543
Adresse internet: https://www.bietigheim.de
Rôles de cette organisation: 
Acheteur

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Vergabekammer Baden-Württemberg
Numéro d’enregistrement: 08-A9866-40
Adresse postale: Durlacher Allee 100
Ville: Karlsruhe
Code postal: 76137
Subdivision pays (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabekammer@rpk.bwl.de
Téléphone: +49 721926-8730
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 1bab6066-df01-49d9-a811-d746dca661dd  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 20/07/2026 12:01:31 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 505599-2026

mailto:l.hirt@harrer-ing.net
https://www.bietigheim.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Numéro de publication au JO S: 139/2026
Date de publication: 22/07/2026
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